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Gemeindeverwaltung

Ablesen der Wasserzähler

Sie werden im Laufe des Dezembers die SelbstdeklaraƟ on für den Wasserbezug erhalten. 
Wir biƩ en Sie, den Wasserzähler per 31.12.2023 abzulesen und uns den Stand mitzuteilen.

LiegenschaŌ sbesitzer, welche uns den Stand nicht bis MiƩ e Januar 2024 gemeldet haben, 
werden von uns eine Rechnung aufgrund der Vorjahresfaktoren erhalten.

Bei Besitzerwechsel (Handänderung) muss der Zähler unterjährig abgelesen werden. 
Die Verwaltung wird dann eine Zwischenrechnung erstellen.
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Lebensherbst

Ein Pärchen im greisen Alter
sitzt verträumt an einem Hang.

Er streichelt ihre welken Hände,
die treu geschaŏ   ein Leben lang.

Sie ist für ihn ein Edelstein,
eine Kostbarkeit, die nie vergeht;

er für sie ein Felsgestein,
dass allen Stürmen widersteht.

Es herbstelt schon und maƩ e Strahlen
schimmern durch das bunte Laub.

Lange SchaƩ en Bilder malen
auf der Wege dunklem Staub.

Taumelnd schweben müde BläƩ er
den beiden Alten vor den Fuss.

Übermüt’ge Frühlingsträume
winken jetzt zum Abschiedsgruss.

Weltentrückt in fremden Sphären,
ahnt jeder, was der andre denkt,

hoff end, dass nicht er es wäre,
der als letztes BlaƩ  am Baume hängt.

Annegret Kronenberg, Dichterin Wesƞ alen, Deutschland

Mit 61 Jahren bin auch ich im «Herbst des Lebens» angekommen und ich bin gar nicht begeistert davon. 
Es gefällt mir nicht, sehen zu müssen, wie ich mich körperlich verändere und mich dabei im Kopf noch 
wie 30 fühle. AnƟ faltencrème und NahrungsergänzungsmiƩ el helfen auch kaum und an manchen Tagen 
muss ich die Hufe strecken und mich dem Alter ergeben, ob es mir passt oder nicht. Aber noch weniger 
gefällt mir, dass die Zeit knapp wird für alles, was ich noch tun und erleben will. Manchmal bin ich traurig 
über verpasste Gelegenheiten. Über Momente oder Chancen, die ich habe verstreichen lassen. Über Ge-
legenheiten, die ich nicht am Schopf gepackt habe, weil mir der Mut oder das Selbstvertrauen fehlte. Und 
sicher gibt es in meinem Leben Weggabelungen, an denen ich falsch abgebogen bin. 
Trotzdem hat das Älterwerden auch seine Vorzüge und etwas Befreiendes. Ich sehe die Dinge mit ande-
ren Augen, vieles ist klarer geworden, mein Denken ist anders geworden. Was früher wichƟ g war und im 
Vordergrund stand, wie etwa Erfolg um jeden Preis oder es jedem rechtmachen, ist für mich in den Hin-
tergrund gerückt. Heute nehme ich mir viel mehr Zeit für mich, für meine Kinder und meinen Mann und 
hoff e, dass «mein Herbst des Lebens» noch ein paar spannende Herausforderungen und Ziele für mich 
bereithält.

Monika Mösch
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Es gibt immer wieder kleine Aufgaben in einem Dorf, die zwar für das Dorf und seine Einwohnerinnen und 
Einwohner wichƟ g, aber nicht dringend sind und auch kein Zwang (Gesetz, Verordnung, Weisung vom 
Kanton) dahinter steht. Logischerweise rutschen diese Aufgaben auf der Pendenzenliste nach unten, weil 
die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat mit den dringenden und zwingenden Aufgaben befasst 
sind.

Der Gemeinderat hat sich überlegt, dass es in diesem Bereich einige Dinge gibt, die durch Einwohnerin-
nen oder Einwohner erledigt werden könnten. Zumal es in unserem Dorf für jeden Einsatzbereich Louele-
rinnen und Loueler gibt, die Wissen mitbringen, dass vielleicht im Gemeinderat oder der Verwaltung gar 
nicht vorhanden ist. Diesen Pool an Fähigkeiten möchten wir anzapfen. 

Wer also Zeit und Lust hat, seine Fähigkeiten zu Gunsten der Gemeinde einzusetzen, hat nun die Möglich-
keit dazu. 

Dazu gibt es folgende Rahmenbedingungen:
- Es sind Aufgaben mit einer gewissen Einmaligkeit, das heisst keine Aufgaben die periodisch wieder an-   
   fallen.
- Der Aufwand pro Aufgabe beschränkt sich auf maximal zehn Stunden.
- Es besteht kein Recht darauf, eine Aufgabe erledigen zu dürfen.
- Mit Erledigung der Aufgabe werden automaƟ sch die Rechte an der Arbeit an die Gemeinde abgetreten.
- Die off enen Loueler-Tschöbbli werden laufend auf der Homepage und im BoƩ  publiziert.

Bei der Übernahme werden folgende Punkte gemeinsam defi niert: 
- Termin
- Ansprechperson im Gemeinderat oder der Verwaltung
- Entschädigung
- Defi niertes, erwartetes Resultat

Haben Sie eine Aufgabe entdeckt, die Sie reizen würde? 
Möchten Sie auch ein bisschen mithelfen in unserem Dorf? 
Dann sind wir gespannt auf Ihre Rückmeldung!

Bei Fragen können Sie sich gerne an mich oder die Gemeindeverwaltung wenden. 

Raymond Tanner 

Aktuell sind folgende Loueler Mini-Tschöbbli off en:

- Neue EGV-PräsentaƟ onsvorlage für Lauwil erstellen.
- Videofi lme, TonbandkasseƩ en, Dias und Fotos aus dem Archiv digitalisieren und so für die 
  Nachwelt erhalten.
- Regelanlage der Scheinwerfer in der MZH neu beschriŌ en und eine Anleitung dazu schreiben.
- Neuen Wegweiser zum Dürrberg-Bänkli erstellen.
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Kürzlich haben Sie eine Broschüre vom Kanton zum Thema Noƞ alltreff punkt (NTP) in Ihrem BrieŅ asten 
gefunden. Darin waren einige Erklärungen zu dem schweizweit eingerichteten System enthalten. 
Auch Lauwil hat natürlich einen Noƞ alltreff punkt. Dieser befi ndet sich im alten Feuerwehrmagazin an 
der Lammetstrasse 3. 
Wie Sie der Broschüre entnehmen konnten, soll diese Einrichtung dazu dienen, im Krisenfall als InformaƟ -
ons- und Alarmierungsstelle zu fungieren.  Der NTP kommt immer dann zum Einsatz, wenn klar wird, dass 
sich eine Krise über eine längere Zeit (Tagen und Wochen) hinzieht. Es können dies sehr viele unterschied-
liche Krisen sein, wie zum Beispiel eine Strommangellage, Erdbeben, Trinkwasserverschmutzung und ähn-
liches. 

Falls Sie den Noƞ alltreff punkt besichƟ gen möchten, können Sie dies am 20.11.2023 von 18:00 bis 19:00 
Uhr, also vor der EGV tun. Erwarten Sie aber nicht zu viel. Sie werden jemanden an einem Tisch sitzen 
sehen, der eine Weste trägt und ein Schild mit der AufschriŌ  «NOTFALLTREFFPUNKT» aufgestellt hat. Viel 
mehr gibt es auch nicht zu sehen. WICHTIG für alle EinwohnerInnen von Lauwil ist nur ein Punkt: Wo ist 
der Noƞ alltreff punkt, wo bekomme ich im Ernsƞ all Hilfe.

Für den Betrieb des Noƞ alltreff punktes im Krisenfall suchen wir noch fünf engagierte Louelerinnen und 
Loueler, die im Idealfall frisch oder noch nicht lange pensioniert sind. Für diese TäƟ gkeit mitbringen müs-
sen Sie nur eine gewisse Gelassenheit in hekƟ schen SituaƟ onen. Alles andere wird Ihnen in einer 2-3 
stündigen Schulung beigebracht.

Falls Sie sich vorstellen könnten, im Noƞ all am Noƞ alltreff punkt zu arbeiten, können Sie sich gerne direkt 
bei mir melden. 

Falls Sie weitere InformaƟ onen zu dem Thema wünschen, können Sie sich gerne jederzeit an mich wen-
den und/oder die Homepage www.noƞ alltreff punkt.ch besuchen.

Raymond Tanner

Noƞ alltreff punkt in Lauwil

Ein grosses Dankeschön
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen recht 
herzlich bedanken, die mich in den Gemeinderat 
gewählt haben.

Seit 2 Monaten bin ich daran mich in die verschie-
denen Dossiers einzuarbeiten; es ist eine interes-
sante und vielseiƟ ge Aufgabe. Es ist mir ein Anlie-
gen, die Interessen der Gemeinde Lauwil und ihrer 
Einwohner bestmöglichst wahrzunehmen.

Renato Degiorgi
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Ausfl ug 60+
Am 14. September machte sich eine 35-köpfi ge 
Schar reiselusƟ ger Lauwilerinnen und Lauwiler auf 
den Weg in den Jura. Das erste Ziel war ein Kaff ee-
halt im tradiƟ onsreichen Kaff ee Kern im schönen 
Laufener Städtchen. Danach ging es weiter nach 
Delémont zur BesichƟ gung der ehemaligen Wen-
ger AG, die heute zu Victorinox gehört. Ich sagte 
in meiner Begrüssung, dass sicher der eine oder 
andere sein Sackmesser aus der RS-Zeit zu ersetzen 
habe. Aber ich wurde von Urs Bader eines Besse-
ren belehrt;-). Die Dinger gehen eben gar nie wirk-
lich kapuƩ , was er mir an seinem InspekƟ onsmes-
ser aus dieser Zeit demonstrierte. Auch ich muss 
zugeben, dass meines eher verlorengegangen als 
kapuƩ  ist. Also waren wir gespannt, weshalb die-
ses GeschäŌ  trotzdem immer noch so fl oriert. Auf 
dem spannenden Rundgang durch die ProdukƟ on 
erhielten wir viele InformaƟ onen. So ist das SorƟ -
ment heute um einiges umfangreicher und ein 
grosser Teil wird exporƟ ert. Den Rundgang bieten 
sie graƟ s an, aber im Firmenshop wurde dies von 
einigen etwas ausgeglichen.

Zum MiƩ agessen wurden wir zum urigen Restau-
rant Post in Glovelier chauffi  ert, wo man anschlies-
send sogar zum TanznachmiƩ ag häƩ e bleiben 
können. Wir machten jedoch noch eine kleine 
Rundfahrt durch den Jura mit einem Zwischenhalt 
in Bellelay, wo die Möglichkeit bestand, das Maison 
Tête de Moine, die Heuskulpturen, das verlassen 
wirkende Kloster (heute psych. Klinik) oder die 
Pferdeställe zu besichƟ gen. 

Die Meisten genossen es, ein paar SchriƩ e zu lau-
fen und später noch ein bisschen bei Kaff ee und 
Meringue mit Doppelrahm zusammen zu plaudern, 
bevor es auf die Heimfahrt über Welschenrohr und 
Balsthal ging.

Urs Schneider

Stanzformen Sparschäler

Fotos: Karin Schneider
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Jungbürgerausfl ug 2023
Zuerst haƩ e ich den Eindruck, ich mache diesen 
Ausfl ug allein!? Da ich aber von meinem Neff en 
Tim Schneider wusste, dass er zeitlich relaƟ v knapp 
von der Arbeit nach Hause kommen würde, ging 
ich Richtung DorfmaƩ  auf die Suche, wo ich ihn 
zusammen mit seiner Cousine Elena Brechbühl auf-
laden konnte. Und so wurde daraus fast etwas wie 
ein Familienausfl ug. Meine Gemeinderatskollegin 
Monika gesellte sich dann in Basel dazu. In einem 
abbruchreifen Gebäude trafen wir uns, um zusam-
men einen Escape-Room zu bewälƟ gen. In einem 
Spiel gegen die Zeit lösten wir gemeinsam Rätsel, 
um das Ziel zu erreichen. Dieses war durch Indiana 
Jones inspiriert. Es ging darum, Schlösser zu kna-
cken, tödliche AƩ acken zu überstehen und die gol-
dene Trophäe heil aus einem Tempel zu bringen. 
Dank dem unglaublichen Spürsinn von Tim und der 
ruhigen, überlegten Art von Elena gelang es uns, 
dies in weniger als der zur Verfügung stehenden 
Stunde zu schaff en.

Dürrbergweg ausgebessert
Auf unseren Aufruf im letzten BoƩ  meldeten sich 
4 Helfer an. So machten wir uns am Samstag, 
30. September mit Pickel und Schaufeln auf den 
Weg. Unser Gemeindeangestellter Kurt Vogt haƩ e 
2 KarreƩ en Mergel soweit hinauf geführt, wie er 
fahren konnte. Ähnlich einer StraŅ olonie buckel-
ten wir das Material bis zum Bänkli hinauf, wo wir 
die Holzrugel hinter die vorstehenden Eisen ein-
bauten und noch einige auswechselten und den 
Mergel verteilten. So sollte das Weglein wieder 
besser begehbar sein, ohne die gefährlichen Eisen. 

Herzlichen Dank an Urs Gerber, Oliver Gugel,
Remo Imhof und Irene Kuhn die ihre Fronarbeit 
für dieses Jahr geleistet haben!

Urs Schneider

Fotos: Urs Schneider

Nach dem gemeinsamen Nachtessen mit ent-
spannten Gesprächen wären Monika und ich gerne 
noch etwas am staƪ  indenden JugendkulturfesƟ val 
abtanzen gegangen. Aber die VernunŌ  der Jugend 
setzte sich durch und wir fuhren beizeiten nach 
Louel zurück.

Urs Schneider
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FeuerwehrrekruƟ erung 2023 
Vielleicht haben Sie bemerkt, dass in den letzten 
zwei Monaten an zwei Abenden etwas los war im 
Bachacker. Die Feuerwehr war vor Ort und es hat 
gebrannt. 
Das waren zum Glück keine Ernsteinsätze, sondern 
das war Teil der RekruƟ erung des Feuerwehrver-
bundes Wasserfallen. Neben der BesichƟ gung des 
Magazins in Reigoldswil und einem theoreƟ schen 
Teil in der Turnhalle Lauwil, war auch ein prakƟ -
scher Teil auf dem Bachacker. Dort konnten die zur 
RekruƟ erung aufgebotenen jungen Einwohnerin-
nen und Einwohner etwas EinsatzluŌ  schnuppern.

Hier einige Bilder dazu. Wir hoff en, dass möglichst 
viele den SchriƩ  machen und sich für den Feuer-
wehrdienst anmelden, den es lohnt sich!

Löschvorsteher Raymond Tanner

Die vier «Loueler-Ladies» im Einsatz

Fotos: Raymond Tanner 



Loueler BoƩ   │  November 2023

9Sekundarschulkreistreff en

Am 20. Oktober traf sich der Gemeinderat mit den 
Gemeinderäten der Nachbargemeinden Arbolds-
wil, Bretzwil, Reigoldswil und TiƩ erten zum Sekun-
darschulkreistreff en auf der HausmaƩ .

Dieses Treff en hat seinen Ursprung zu der Zeit, als 
die Sekundarschule in Reigoldswil geschlossen wer-
den sollte, und sich die umliegenden Gemeinden 
getroff en haben, um eine Lösung zu fi nden wie 
dies verhindert werden kann. Seither organisiert 
jedes Jahr eine der 5 Gemeinden diesen Anlass. 

Fotos: Karin Schneider

Nach dem offi  ziellen Teil, bei welchem aktuelle An-
liegen und Themen besprochen werden konnten, 
folgt der gemütliche Teil mit einem feinen RacleƩ e 
und zum Anlass passenden, von Nicole Schweizer 
kreirten, Dessert. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte das JodlerquarteƩ  WindsƟ ll. Beim ge-
mütlichen Zusammensein ergeben sich immer inte-
ressante Gespräche und so manch unkomplizierte 
und bessere Lösung als bei off ziellen Treff en.
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Wären gerne...

In vielen Disziplinen streben die Menschen mit 
eisernem Willen zu Höchstleistungen. Ein ganzes 
Volk ziehen diese in einen Bann, dies insbesondere 
im Sport. Weltmeister oder Europameister zu sein 
ist, wenn es dann erreicht wird, ein kollekƟ ves 
Glücksgefühl. Das Wir-Gefühl ist gestärkt und wir 
sind Weltmeister oder wir sind Europameister. Das 
Zugehörigkeitsgefühl, die Gruppenseele macht sich 
vor allem bei MannschaŌ ssportarten breit. Bei Ein-
zeldisziplinen sehen wir diese Auswirkungen weni-
ger. In einer völligen anderen Sparte, die auch eine 
andere Art von Ausdauer und Disziplin braucht, ist 
die Schweiz seit geraumer Zeit und dies jährlich 
eine ausserordentliche Europameisterin. In keinem 
Land der Welt werden so viele Patente angemeldet 
wie in der Schweiz. Im Jahre 2020 waren es über 
900 Anmeldungen pro Kopf pro Million Einwohner. 
Der DurchschniƩ  in den europäischen Ländern 
liegt bei etwas über 140 Anmeldungen. Bei den 
absoluten Zahlen liegt die Schweiz weltweit auf 
Platz 7. Dies, obwohl sie weit weniger Einwohner 
hat, wie die, vor ihr liegenden NaƟ onen wie USA 
oder China. Im Vergleich zu den Einwohnern und 
den Anmeldungen ist sie auch da ganz klar Welt-
meisterin. Täglich gebrauchen wir verschiedene 
kleine Helfer, bei denen wir uns nicht bewusst sind, 
dass sie ihren Ursprung in der Schweiz haben. In 
den meisten Fällen sind es Zufälle oder nervige 
Umstände, die nach langer Arbeit zum ferƟ gen 
Produkt geführt haben. 

So erging es dem Chemiker Brandenberger, der am 
19. Oktober 1872 in Zürich geboren wurde. Er hat-
te keine grosse Freude an den vielen verschiede-
nen Flecken, die es ständig auf seinen Tischtüchern 
gab. Als Chemiker in der TexƟ lindustrie machte er 
sich daran dieses Problem zu lösen. Er fi ng an die 
Stoŏ  ücher mit wasserabweisenden Flüssigkeiten 
zu besprühen. In den vielen Versuchen zeichnete 
sich aber kein Erfolg ab. Die TexƟ lien wurden steif 
und teilweise brüchig und die Aufsprühungen lös-

ten sich wieder ab. Die Ablösungen fi ngen an sein 
Interesse zu wecken. So forschte er 12 Jahre an 
diesen Ablösungen und im Jahre 1912 konnte er 
seine Erfi ndung patenƟ eren. Er erfand eine Folie, 
die er Cellophane nannte. Der Name wurde ab-
geleitet aus Cellulose und diphane (durchsichƟ g). 
GleichzeiƟ g entwickelte er eine Maschine, die das 
Cellophan herstellen konnte. Eine Erfi ndung, die 
uns auch heute noch viele LebensmiƩ el frisch hält.

Georges de Mestral wurde im Jahre 1907 in Colom-
bier geboren. Schon als Kind zeigte er ein grosses 
Interesse an technischen Prozessen. Sein erstes 
Patent reichte er mit 12 Jahren, für ein mit Stoff  
bespanntes Modellfl ugzeug ein. Zu Reichtum kam 
er aber mit dieser Erfi ndung nicht. Er studierte 
in Lausanne und trat nach seinem Studium in ein 
Ingenieurbüro ein. Eine seiner LeidenschaŌ en war 
die Jagd. Zu seinem Unmut klebten im Fell seines 
Hundes und auch an seinen Kleidern nach der 
Jagd oŌ  viele Früchte der kleinen KleƩ e, die er nur 
mühsam wieder enƞ ernen konnte. Er untersuchte 
diese Früchte unter dem Mikroskop. Dabei sah er 
die vielen kleinen Widerhaken, die elasƟ sch waren. 
Auf der einen Seite die weiche Seite, das Fell des 
Hundes und den weichen Stoff  seiner Jagdkleider 
und auf der anderen Seite die Widerhaken. 

Rekordhalter
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Wie auch bei den vorhergehenden Namen haben 
wir auch beim Namen Maria Düring Keller kein 
Aha-Erlebnis. Sie war die Frau des Drogisten Wal-
ter Düring. Frau Düring fand die Kalkablagerungen 
in den ToileƩ en, in den Spülbecken und an den 
Wasserhähnen äusserst mühsam und noch ekel-
haŌ er fand sie die damals gängigen, auch stark 
sƟ nkenden MiƩ el zur Entkalkung. Dem wollte sie 
rigoros entgegenwirken. Mit viel Fleissarbeit und 
den verschiedensten Chemikalien aus der Drogerie 
fi ng sie an, verschiedene Mixturen herzustellen. Ihr 
Vorhaben gelang ihr ausgezeichnet und sie mischte 
eine Flüssigkeit, die absolut ihren Wünschen ent-
sprach. Ihre Zauber-Flüssigkeit konnte sie aber 

nicht ein zweites Mal herstellen, sie 
haƩ e sich keine NoƟ zen betreff end 
der Zutaten gemacht. Ein Chemiker 
der ETH Zürich musste ihr helfen 
eine Rezeptur herzustellen. Die Ver-
marktung ihres neuen Produktes 
nahm sie gleich selber in die Hand. 
Sie kauŌ e sich ein gebrauchtes Auto 
und vertrieb ihr Produkt, das sie 
Durgol nannte, gleich selbst. Nicht 
nur das Produkt, sondern auch die 
tatkräŌ ige, selbstbewusste Frau hin-

terliess bei ihren Kunden einen nachhalƟ gen Ein-
druck. Durgol wurde zum Renner und die Verkaufs-
zahlen sƟ egen laufend.  Ihr Sohn, der auch Drogist 
wurde, sƟ eg 1963 in die gewachsene Düring AG 
ein. Er entwickelte noch weitere verschiedene Pro-
dukte. Mit dem Slogan "Reinigt auch dort, wo man 
nicht hinkommt!", gelang ihm der grosse Wurf. In 
den 70er Jahren patenƟ erte er seine WC Ente. Im 
Jahre 1981 feierte diese ihren Siegeszug durch die 
Welt mit über 100 Millionen verkauŌ en Flaschen. 
Ein kleiner Küchenhelfer, der am Ende der 40er 
Jahre patenƟ ert wurde und danach seinen Weg um 
das Erdenrund fand, hiess «Rex». Später wurde er 
auch unter dem Namen Y–Sparschäler bekannt. 

Nebst seiner MarkƩ äƟ gkeit verbrachte er seine 
Zeit als begnadeter TüŌ ler. Er liess so verschiedene 
kleine Küchenhelfer patenƟ eren. Der Sparschäler 
«Rex» war einfach herzustellen und haƩ e ausser-
dem sehr günsƟ ge ProdukƟ onskosten. Ein weiterer 
Produktvorteil; er konnte von Links- und Rechts-
händer benutzt werden. Herr Neweczerzal ver-
brachte im Militär recht viele Stunden in der Küche 
beim Kartoff elschälen. Er fand diese Arbeit äus-
serst langweilig und ineffi  zient. Dies veranlasste ihn 
zu seinen TüŌ eleien. Sein Enkel entwickelte den 
Sparschäler noch weiter. Eine Anekdote berichtet, 
dass der Enkel als Firmeninhaber, von einem Kun-
den gebeten wurde, die Klinge seines "Rexes», die 
nach über 60 Jahren noch immer funkƟ onstüchƟ g 
war, doch nun mal zu ersetzen. 
Vier Erfi ndungen aus Hunderten herausgegriff en 
und es sind noch viele Produkte mehr, mit denen 
wir täglich hanƟ eren und die ihren Ursprung in der 
Schweiz haben. 
Betreff end der Anmeldungen der Patente in der 
Schweiz, muss man fairerweise klar festhalten, 
dass viele Forscher und Forscherinnen, die mit 
Fleiss, Ausdauer und jahrelanger Arbeit dahinter-
stehen andere NaƟ onalitäten haben. Mit den sehr 
guten Arbeitsbedingungen und der geringen Bü-
rokraƟ e werden in der Schweiz den Forschenden 
Möglichkeiten eröff net, die sie in anderen europäi-
schen Ländern nicht haben.

Peter Erni
Quellen; eguide.ch, higgs.ch, wikipedia
Fotos; pixapay, P. Erni

Alfred Neweczerzal, geboren in Davos als Sohn 
tschechischer Einwanderer, war der Erfi nder des 
«Rex». Neweczerzal war ursprünglich Markƞ ahrer.

Rekordhalter

Nach zehn Jahren Forschung liess er seine Erfi n-
dung patenƟ eren. Er gründete die Firma Velcro 
Industries Velours (Samt) & Crochet (Haken). 1959 
produzierte er die ersten KleƩ verschlüsse. Das ers-
te Produkt haƩ e den Namen Reisverschluss ohne 
Reissverschluss. Zum Durchbruch kam das Pro-
dukt im Jahre 1969 als die Astronauten der Apollo 
Raummission KleƩ verschlüsse verwendeten. KleƩ -
verschlüsse sind heute aus unserem Leben nicht 
mehr wegzudenken.
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Zweifacher CH Vizemeister im Canicross
Eine erfolgreiche Saison geht zu Ende. Mit meinem Chaoten Takezo konnten wir uns dieses Jahr in beiden 
Schweizer Verbänden (FédéraƟ on Suisse de Canicross / FSCS Canicross Suisse) die Titel des Vizemeisters 

  im Canicross sichern. Canicross ist ein Sport, wo Hund und 
Mensch im Team gemeinsam joggen (Trailrunning). Der 
Hund sollte vorweg laufen und seinen Laufpartner zie-
hen. Die Distanzen liegen hier bei 4 – 8 Km und je nach 
Ort und Strecke auch bis zu 200 Höhenmeter.

                   

Takezo, auch Taki genannt ist ein Scandinavian 
Hound oder hier besser bekannt als Europäischer 
SchliƩ enhund. Um 1950 begann man im Norden 
verschiedene Rassen miteinander zu kreuzen, um 
einen Hundetyp zu schaff en, welche auf den Zug-
hundesport abgesƟ mmt ist. Trotz seiner kurzen 
Haare hat der Scandinavian Hound keine Probleme 
mit Minus-Temperaturen. Er kommt auch gut mit 
Temperaturen bis -25 Grad zurecht. Obwohl es auf 
den Fotos beim Rennen immer so aussieht, dass 
sie aggressiv sind, haben sie eine enorme Bindung 
zu ihren Menschen und sind absolute Familien-
hunde. Nächstes Jahr wird unser Team durch seine 
Nichte Upsy verstärkt. Wir sind gespannt und freu-
en uns auf die nächste Saison. 

Oliver Gugel

hƩ ps://swiss-canicross.ch/

Fotos: Oliver Gugel
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Leistungsvereinbarung zwischen Versorgungsregi-
on Waldenburgertal plus und Spitex Regio Liestal
Der Gemeinderat hat die neue Leistungsvereinba-
rung gülƟ g ab 01.01.24 genehmigt.

Arbeitgeberkontrolle
Am 20.07.23 fand die gesetzlich vorgeschriebene 
Arbeitgeberkontrolle für die Jahre 2018-2022 der 
Ausgleichskasse staƩ . Die Kontrolle hat weder zu 
einer betraglichen Diff erenz geführt, noch Anlass 
zu besonderen Feststellungen gegeben.

AHV-Gemeindezweigstelle 
Für die Führung der AHV-Gemeindezweigstelle 
vom 01.07.22-30.06.23 haben wir eine Entschädi-
gung von CHF 633.80 erhalten.

Sicherung der Strasse beim Hollenbach
An der Strasse im Renniken gibt es schon seit eini-
ger Zeit beim Bach eine Abrutschstelle des Bordes. 
Der Abrutsch ist inzwischen soweit fortgeschriƩ en, 
dass eine Sicherung der Abrutschstelle vorgenom-
men werden muss. Der Gemeinderat vergibt den 
AuŌ rag zur Sicherung der Strasse beim Hollenbach 
an die Firma Wenger-Wagner AG.

Erneuerung amtliche Vermessung Los 6
Das Amt für GeoinformaƟ on teilt uns miƩ els Ver-
fügung mit, dass die Erneuerung der amtliche Ver-
messung Los 6 genehmigt wurde. Damit erlangt 
das Vermessungswerk die BeweiskraŌ  einer öff ent-
liche Urkunde. Die Gesamtkosten dafür betrugen 
CHF 148'151.55 wovon der Bund CHF 48'094.40, 
der Kanton CHF 40'022.85 und die Gemeinde Lau-
wil CHF 60'034.30 zu tragen haben.

Stellvertretung Kurt Vogt 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Heinz Schwei-
zer, Bretzwil als Gemeindearbeiter Stellvertreter 
per 01.11.2023 mit einem Pensum von 10-15% 
einzustellen.

Antrag für eine Wiedererwägung des Beschlusses 
"Standort neue Mobilfunkantenne" der EGV vom 
25.11.2019 an der nächsten EGV
Der Gemeinderat empfi ehlt, den Antrag der Ein-
wohngergemeindeversammlung vom 25.11.2019 
an der nächsten EGV abzulehnen.

Ressortverteilung Gemeinderat Lauwil gültig ab 1. September 2023 Gemeinde Lauwil
Amtsperiode 01.07.2020-30.06.2024 Kanton Basel-Landschaft

Raymond Tanner Stv. Urs Schneider Stv. Renato Degiorgi Stv. Peter Erni Stv. Monika Mösch Stv.
Gemeindepräsident Vizepräsident

Präsidiales US Finanzen und Steuern RT Planung und RT Bildung MM Gesundheit PE
Verwaltung Finanzplanung Baubewilligungswesen Kindergarten Alters- und Pflegeheime
Öffentlichkeitsarbeit Budget Bauverwaltung (Baugesuche) Primarschule Spitex Regio Liestal
Regionale Zusammenarbeit Rechnung Orts- und Landschaftsplanung Spezielle Förderung Mütter- und Väterberatung

Steuern übergeordnete Raumplanung Musikschule Lebensmittel-/Pilzkontrolle
Öffentliche Sicherheit Wanderwege Erwachsenenbildung Hebammen
Feuerwehr PE Kultur und Freizeit RD Leitungskataster Schulgesundheitsdienst Kinder- / Jugendzahnpflege
Militär inkl. Schiesswesen US Kultur  Sport
RFS/Zivilschutz PE Vereine Natur-, Umwelt- und US Sozialdienst RD
Gemeindepolizei MM Kirchen Landschaftsschutz Strassen und öffentliche US Sozialhilfe

Jugend und Senioren Schutzgebiete Anlagen Jugendsozialdienst
Liegenschaftsverwaltung RD Gewässer Strassen, Wege, Plätze Asylwesen
Gemeindeliegenschaften Waldwirtschaft RT Öffentliche Beleuchtung Fam.erg. Betreuung (FEB)
Mietwohnungen Forstwesen (inkl. Waldstrassen) Entsorgung PE Ergänzungsleistungen (EL)
Sport- und Spielanlagen Jagd und Fischerei Abfallbeseitigung Abwasserbeseitigung RD

Wertstoffe Kindes- u. Erwachsenen- PE
Wasserversorgung RD Landwirtschaft PE Kadaverentsorgung schutzbehörde (KESB)

Güterstrassen
Energien RD Friedhof und PE

Regionale Tourismus- MM Bestattungswesen
aktivitäten
Wanderwege Öffentlicher Verkehr RT

Hundehaltung US

Feuerwehrkommission Betriebskommission Regionale Raumplanung Delegierter Musikschule Aufsichtskommission Spitex
Zivilschutzkommission Forstverband b.Frenkentäler Schulrat Lauwil Gemeindedelegierte KESB
Verband BL Gemeinden Arbeitsgruppe Kanalunterhalt
Tagsatzung

Tel. 079 366 53 61 Tel. 061 941 14 75 Tel. 079 955 26 66 Tel. 079 252 41 47 Tel. 079 860 44 26
raymond.tanner@lauwil.ch urs.schneider@lauwil.ch renato.degiorgi@lauwil.ch peter.erni@lauwil.ch monika.moesch@lauwil.ch

Kurzzeichen: RT Kurzzeichen: US Kurzzeichen: RD Kurzzeichen: PE Kurzzeichen: MM
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Spartageskarte Gemeinde 

Die neue Spartageskarte Gemeinde ist ab 
11. Dezember 2023 auch bei uns erhältlich. Der 
erstmögliche Reisetag ist der 1. Januar 2024.

Damit sind Reisende bereits ab 39 Franken (mit 
Halbtax) und ab 52 Franken (ohne Halbtax) einen 
Tag lang auf sämtlichen GA-Bereichsstrecken 
unterwegs. Die Spartageskarte ist für die 1. und 
2. Klasse, jeweils 6 Monate bis maximal einen Tag 
vor dem gewünschten Reisetag, erhältlich und je 
früher die Spartageskarten gekauŌ  werden, desto 
Ɵ efer der Preis. Alle Gemeinden und Städte grei-
fen auf das gleiche, schweizweite KonƟ ngent zu. 
Ist dieses ausgeschöpŌ , kann für den gewählten 
Reisetag schweizweit bei keiner anderen Kommu-
ne mehr eine Spartageskarte Gemeinde für die 
jeweilige Klasse oder das jeweilige Segment (mit 
oder ohne Halbtax) gekauŌ  werden. Ausserdem 
kann die personalisierte Spartageskarte Gemeinde 
an alle Personen (nicht nur an EinwohnerInnen der 
eigenen Gemeinde bzw. Stadt) verkauŌ  werden. 

Weitere InformaƟ onen dazu im nächsten BoƩ .

SchuƩ  bei der Grünmulde

Wir haben festgestellt, das SchuƩ  neben der Grün-
mulde im Bachacker deponiert wurde und möch-
ten darauf hinweisen, dass dieser nicht dort ent-
sorgt werden darf! Falls Unsicherheiten betreff end 
der richƟ gen Entsorgung solcher Materialien auf-
treten, steht Kurt Vogt für Fragen gerne telefonisch 
(079 455 39 06) zur Verfügung.

Für die Betreuung der Blumen bei den Dorf-
brunnen bedanken wir uns recht herzlich bei 
Käthy Probst Wipf und Sabine Baumgartner.

I gang mit miner Latärnä...

Am Dienstag, 7. November 2023 beginnt um 18:00 
Uhr der Räbeliechtliumzug der Schule durchs Dorf. 
Damit die Laternen richƟ g schön zur Geltung kom-
men wird die Strassenbeleuchtung wiederum für 
die Dauer des Umzugs (ca. 45 Minuten) abgeschal-
tet. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen 
allen einen schönen Räbeliechtliumzug.

Verkauf von Tannästen/Deckästen

Beim oberen Brunnen in der Dorfstrasse werden 
bald wieder Tannäste/Deckäste zum Kauf de-
poniert.

Bezahlen können Sie diese vis à vis im Milchkasten 
bei Käthy Probst Wipf, auf der Gemeindeverwal-
tung, direkt bei Kurt Vogt oder miƩ els TWINT.
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Veranstaltungsbewilligung im Wald

Das Amt für Wald beider Basel hat nach Vernehm-
lassung bei den betroff enen Gemeinden und kan-
tonalen Fachstellen die Bewilligung für die Durch-
führung des

"Bergmarathon Hohe Winde" 
mit ca. 200 - 250 Personen 

(inkl. Helfer und Zuschauer)
vom Samstag, 23. März 2024

gemäss Dekret des Landrates über die Bewilligung 
für Veranstaltungen im Wald, vom 11. Juni 1998 
(SGS 570.1), in den Gemeinden Bretzwil, Brislach, 
Lauwil sowie Gemeinden im Kanton Solothurn mit 
Aufl agen erteilt.

Die Gemeindeverwaltung informiert

              
              
              Baubewilligungen

Gesuch Nr. 2016/2022, Parzelle: 151/153/154
Projekt: Um- und Ausbau Mehrfamilienhaus, 
Dorfstr. 12/14, Stoltenweg 1e
Gesuchsteller: Peter Nefzger, Schützenweg 1, 
4436 Oberdorf

Gesuch Nr. 0957/2022, Parzelle: 21
Projekt: Einfamilienhaus mit Garage / Gartenhaus, 
Im Bifang 4
Gesuchsteller: Hansjörg u. Ruth Würger, 
Erikaweg 12, 4438 Langenbruck

Gesuch Nr. 1195/2023, Parzelle: 500
Projekt: Einfamilienhaus, Im Bifang 6
Gesuchsteller: Aglaia Lüthy, Egg-Gasse 2, 
4312 Magden

Kleinbaubewilligung

Parzelle: 23, Holzregal mit Gerätehäuschen
Gesuchsteller: Raymond und Melanie Tanner, 
Hörnliweg 4, 4426 Lauwil

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpfl ichtet, die Zu-
sƟ mmung zur PublikaƟ on einzuholen. BiƩ e beachten Sie deshalb, 
dass wir die Wünsche zur NichtpublikaƟ on entsprechend berück-
sichƟ gen. 

Einwohnerzahl per 23.10.2023:   321 PersonenBewilligung zur Benutzung von Gemeinde-
lokalitäten und Einrichtungen

• Jodlerklub Hohwacht, Heimatabend, 
04.11.2023, MZH/Sportplatz

• Frauenverein Lauwil, Suppentag, 11.11.2023, 
Turnhalle

• Delta-/Paraclub Hohwacht, Nothelferkurs,
16.11.2023, Turnhalle

• Delta-/Paraclub Hohwacht, Notschirmwerfen,
19.01.2024, Turnhalle

• Frauenverein Lauwil, MiƩ agsƟ sche,
26.01/15.03./19.04./21.06./30.08./25.10./
13.12.2024, Turnhalle

Bewilligung von GelegenheitswirtschaŌ s- 
und Freinachtgesuchen

• Jodlerklub Hohwacht, Heimatabend, 
04.11.2023, Turnhalle, Freinacht bis 02:00 Uhr

• Frauenverein Lauwil, Suppentag, 11.11.2023, 
Turnhalle, ohne Freinacht

• Frauenverein Lauwil, MiƩ agsƟ sche,
26.01/15.03./19.04./21.06./30.08./25.10./
13.12.2024, Turnhalle, ohne Freinacht

                   Geburt

Deva Nagesh, geboren am 24.08.2023
Sohn von Shan und Niruja Nagesh

                    Herzlichen Glückwunsch!

    Zuzug

Lisa Wild, Gartenweg 4
Christoph Merz, Eggweg 10

                  Herzlich willkommen in Lauwil!                  
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Kontaktieren Sie mich:

Andreas Häner

Bennwilerstrasse 5 4434 Hölstein

andi@häner-ag.ch   079 137 49 49

Mit Härzbluet für Sie unter Spannig:

Allgemeine Elektroinstallationen

Elektro Sicherheitskontrollen

Planung Projektierung

Umbau Neubau - Sanierung

Service Unterhalt

Telefon- / Netzwerkinstallationen

Haushaltgeräte (Verkauf / Anschluss)

D GmeiniverwalƟ g informiert

Winterdienst

Mit der kalten Jahreszeit beginnt der Winterdienst auf den Gemeindestrassen. Wir machen Sie darauf 
aufmerksam, dass Autos und andere Fahrzeuge nicht auf öff entlichen Strassen und Plätzen parkiert wer-
den dürfen, sondern nur auf den dafür vorgesehen Parkplätzen. Für Schäden übernimmt die Gemeinde 
keine HaŌ ung!

Die Schneeräumung wird wie bis anhin anhand einer Prioritätenliste und nach folgenden Kriterien erfol-
gen, wobei die Reihenfolge der Räumung auch von der Schneelage abhängig ist:
- Alle zwei Tage, wenn die LandwirtschaŌ sbetriebe Milch zur Annahmestelle bringen, werden die 
  Gemeindestrassen zu den Höfen zuerst vom Schnee befreit.
- An den anderen Tagen werden die Gemeindestrassen im Dorf zuerst geräumt.
- Auf allen Strassen erfolgt ein reduzierter Winterdienst (keine Schwarzräumung).

Falls an exponierten Stellen gesalzen oder gespliƩ et werden muss, melden Sie dies biƩ e auf der 
Verwaltung Tel. 061 941 21 21 oder bei Gemeinderat Peter Erni Tel. 079 252 41 47.

Sie haben die Möglichkeit, den Schnee von privaten Strassen und Grundstücken durch den Gemeindear-
beiter mit dem Gemeindefahrzeug wegräumen zu lassen. Dafür ist eine Anmeldung auf der Gemeindever-
waltung notwendig, der Gemeindearbeiter wird anschliessend die SituaƟ on begutachten. Eine Räumung 
ist nicht überall möglich, da der Schnee nur weggestossen werden kann und Platz zum deponieren vor-
handen sein muss. Die Kosten für diese Dienstleistung belaufen sich auf CHF 12.50 pro fünf Minuten, es 
wird im 5 Minuten Takt abgerechnet. Die private Räumung hat keinerlei Priorität und erfolgt im Rahmen 
des normalen Winterdienstes. Auch hier wird der reduzierte Winterdienst angewendet (keine Schwarz-
räumung), ebenso wird nicht gesalzen und nicht gespliƩ et.

Herzlichen Dank an das Winterdienst-Team Kurt Vogt und Stefan Ziegler für die BereitschaŌ , bei klirrender 
Kälte und zu Unzeiten die Strassen für uns alle zu räumen!
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Lauwiler Vereine/Gruppen/OrganisaƟ onen haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen zu publizieren. 
Ihren Text reichen Sie biƩ e laufend schriŌ lich der Verwaltung ein.

Wöchentliche Veranstaltungen
MiƩ wochs, 20:00 - 22:00 Uhr, Singstunde des Jodlerklub Hohwacht im Gemeindesaal
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Seifen-Workshop  

Am 28. Oktober tauchten 6 Kursteilneh-
merinnen in die duftende Welt der Natur-
seifen ein.

Nach einem theoretischen Teil, in wel-
chem sie die Herkunftsgeschichte und 
die Herstellung von Naturseife kennen-
lernen konnten, ging es an die prakti-
sche Umsetzung. Unter der Leitung von 
Seifenexpertin Leontien Mahler wurden 
zuerst verschiedene Pfl anzenfette und 
hochwertige Duft- und Farbstoff e nach 
persönlicher Vorliebe gemischt. Durch 
Zugabe von Natronlauge wurde der 
spannende Prozess der Verseifung ge-
startet und schon nach kurzer Zeit konn-
te die entstandene Seifenmasse in die 
mitgebrachten Silikon- und Kunststoff -
formen abgefüllt werden. Danach ist eine 
ordentliche Portion Geduld gefragt: die 
gegossenen Seifen mussten übers Wo-
chenende festwerden, bevor sie aus den 
Formen gelöst werden konnten. Nach 
einer zusätzlichen Reifungszeit von 6 
Wochen sind die Naturseifen bereit für 
den Einsatz als tägliche Hautpfl ege.

Hast du auch Lust bekommen an solch 
spannenden Workshops teilzunehmen 
oder bei unseren diversen Anlässen und 
Ausfl ügen mitzumachen? 
Dann werde Mitglied im Frauenverein 
Lauwil! Gerne nehmen wir deine An-
meldung über fvlauwil@gmx.ch oder 
persönlich bei einem der Vorstandsmit-
glieder entgegen.

Adventsgesteck-Kaffi  stübli 
Dienstag, 21. November 2023 von 15:00-17:00 Uhr im Gemeindesaal

Alle Einwohnerinnen und Einwohner ab 75 Jahren sind zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaff ee und Kuchen eingeladen. Dabei können sie der Entstehung ihrer 
Adventsgestecke zuschauen und danach ihr Gesteck gleich mit nach Hause zu neh-
men.




